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ZUSÄTZLICHE PARKMÖGLICHKEITEN

ZUSÄTZLICHE PARKMÖGLICHKEITEN IM BEREICH 

KINDERGARTEN/MUSIKSCHULE

Der ehemalige Skaterplatz östlich des Kinder-
garten- bzw. Musikschulgebäudes kann bzw. soll 
für Besucher und Eltern zum Parken verwendet 
werden. Die Zufahrt zum Parkplatz erfolgt über 
die Zufahrt zum Schulareal und in weiterer Folge 
über die Turnsaalzufahrt zum  Parkplatz. 
Der Zugang zum Kindergarten bzw. zur Musik-
schule kann direkt vom Parkplatz erfolgen.

Die Marktgemeinde Frankenburg a.H. ersucht alle 
Eltern und Besucher des Gemeindekindergartens 
und der Musikschule, diese zusätzliche Parkmög-
lichkeit zu nützen, speziell wenn am westlichen 
Parkplatz (Zufahrt über Goldbachlweg) keine 
Parkmöglichkeiten mehr vorhanden sind. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

WEBCAM AM AUSSICHTSTURM
Am Aussichtsturm wurde eine solarbetriebene 
Webcam montiert. 
Diese liefert nun bei Tageslicht (alle 5 Minuten) 
abwechselnd ein Bild unserer Gemeinde sowie 
eines von Ampfl wang.
Ein Link zur Webcam ist auf der Startseite der 
Gemeindehomepage zu fi nden.

Foto: Arbeiter der Firma Schmid, der Firma  Min-
niberger, Firma HEGA sowie des Gemeindebau-
hofes bei der Montage der Webcam.

PRINZENPAAR BESUCHT 
KINDERGARTEN

Am Faschingdienstag besuchte das Prinzenpaar 
(Andreas Berger und Gabi Birglehner) unseren 
Sonnenscheinkindergarten.

Die Kinder waren von den Zauberkunststücken 
des Frankenburger Prinzenpaares begeistert.
(siehe Foto)
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN DER MARKTGEMEINDE
REINIGUNGSKRAFT

Aufgaben:
- sämtliche Reinigungsarbeiten 
(vorwiegend im Altenheim)

Voraussetzungen:
- Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmitteln 
und –geräten
- Gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit, 
Pünktlichkeit, Ordnungsliebe, Selbstständigkeit, 
 Verlässlichkeit, Flexibilität, Belastbarkeit 
- Bereitschaft zur Teamarbeit wird erwartet

Entlohnung: GD 24 bzw. GD 25;

Arbeitsbeginn: nach Vereinbarung;

Allgemeine Voraussetzungen:

* Österreichische Staatsbürgerschaft (diese Vo-
raussetzung wird auch durch die Staatsbürger-
schaft eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen 
Österreich aufgrund eines Abkommens über den
Europäischen Wirtschaftsraum dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer/in-
nen;
* Gesundheitliche Eignung und volle Handlungsfähig-
keit;
* Hauptwohnsitz in Frankenburg a.H. erwünscht;
* Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- 
oder Zivildienst.

Die Marktgemeinde behält sich die Möglichkeit vor, 
Vorstellungsgespräche zu führen und BewerberInnen 
auch allfälligen Tests und sonstigen fachlichen Begut-
achtungen zu unterziehen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestim-
mungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 i.d.g.F.

Bewerbungen sind mittels Bewerbungsbogen, handge-
schriebenem Lebenslauf, Foto und einer Strafregister-
bescheinigung (über Antrag beim Gemeindeamt erhält-
lich, kann auch nachgereicht werden) sowie Zeugnissen 
(bzw. Nachweis über die Ausbildung) an das Markt-
gemeindeamt, Frau Fettinger, Tel. 07683/5006-11, zu 
richten und müssen bis spätestens 31. März 2008 ein-
gelangt sein. 

MITARBEITER(IN) FÜR DAS 
STANDESAMT GESUCHT

Aufgaben:

- Aufbau und Leitung der Bürgerservicestelle
- Standesamtswesen
- Vornahme von Trauungen 
  (vorwiegend an Samstagen)
- Staatsbürgerschaftswesen
- Meldeangelegenheiten

Besondere Voraussetzungen:

Abschluss einer allgemein oder berufsbildenden 
höheren Schule, eines gleichwertigen, anerkannten 
Bildungsweges (Berufsreifeprüfung) oder einer 
abgeschlossenen kfm. Ausbildung.

- Gemeindebeamtenfachprüfung für die Verwen-
dungsgruppe B, C oder vergleichbare Prüfung 
nach den geltenden dienst- und besoldungsrecht-
lichen Vorschriften bzw. die Bereitschaft, die im 
Oö. GDG 2002 vorgesehene Dienstausbildung in-
nerhalb der gesetzlichen Frist abzulegen.

- Abgelegte Standesbeamtenprüfung bzw. erfolg-
reiche Ablegung der Standesbeamtenprüfung in-
nerhalb einer Frist von 2 Jahren

- Gute allgemeine EDV-Kenntnisse

- Bereitschaft zur Weiterbildung und Mehrleistung

- Geschick im Umgang mit den Bürgern, Offen-
heit und Objektivität, Organisationsfähigkeit, Fle-
xibilität

-  Gute Auffassungs- und Wahrnehmungsfähigkeit

- Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfä-
higkeit, Zielstrebigkeit und Genauigkeit

- Führungs- und Konfl iktlösungsfähigkeit

Entlohnung nach dem Oö.GDG 2002;
Arbeitsbeginn: nach Vereinbarung;

Bewerbungsbögen erhalten Sie am Marktge-
meindeamt, Zimmer 1, Frau Fettinger, oder im 
Web unter www.frankenburg.info.
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GRATULATION 
DIE MARKTGEMEINDE FRANKENBURG GRATULIERT

Frau Magistra Evelyn Pillichshammer, 
Vordersteining 14, zum Abschluss ihres 
Musikstudiums an der Universität Mozarteum 
Salzburg.

Frau Dipl.-Ing. Martina Pillichshammer, 
Vordersteining 14, zum Abschluss ihres 
Informatikstudiums an der Johannes Keppler 
Universität in Linz.

MITARBEITER(IN) FÜR DAS 
FREIBAD GESUCHT

Aufgaben: Buffet  -  Kassa  -  Reinigung

Beschäftigungszeiten:
während der Badesaison (Mai - September) auch 
an Sonn- und Feiertagen. 
Entlohnung nach dem Oö.GDG 2002.

Nähere Informationen am Marktgemeindeamt, 
Frau Christine Fettinger, Tel.: 07683/5006-11.

EINLADUNG ZUM BÜCHERFLOHMARKT
DER PFARRBÜCHEREI FRANKENBURG

 
Samstag, 8. März von 9:00 Uhr bis 16 Uhr
Sonntag, 9. März von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr
im Pfarrsaal Frankenburg
 
Bücherspenden werden zu den Büchereiöff-
nungszeiten (freitags von 18:30 Uhr bis 19:30 
Uhr, sonntags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 
während des Pfarrfrühstücks) gerne entgegenge-
nommen!

Da die Zahl derer, die am Lauf- bzw. Radsport In-
teresse fi nden und Spaß an der körperlichen Betä-
tigung haben, immer mehr steigt, haben wir uns 
entschlossen, diesen Personen die Möglichkeit zu 
geben, sich vollends zu entfalten.
Der Verein „d&h Sauna & Infrarot Rad-/Laufsport-
team“ bietet die Möglichkeit an Radausfahrten/
touren als auch an Lauftreffs teilzunehmen. 
Wer die Sache intensiver angehen will, dem steht 
auch die Möglichkeit offen, Teil der vereinsinter-
nen Wettkampfgruppe zu werden.

Interessierte können sich gerne unter 0676/6022024 
bzw. j.gross@fl ashnet.at melden.

D&H SAUNA & INFRAROT 
RADSPORTTEAM

TERMINÄNDERUNG
Alexander Schmid:
 "Heiteres und Weiteres"
Ein humoristischer Abend
Neuer Termin:
Mittwoch, 9. April 2008, 
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Preuner
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Sozial bedürftige Menschen haben noch 
bis 15. April 2008 die Möglichkeit, einen Antrag 
auf Heizkostenzuschuss zu stellen. 

Der Zuschuss für die Heizperiode 2007/2008 
beträgt pro Haushalt € 174,--.
Falls das Haushaltseinkommen die Einkommens-
grenzen um bis zu max. € 50,-- überschreitet, be-
trägt der Heizkostenzuschuss € 87,--.

Folgende Einkommensgrenzen (Nettoeinkom-
men) wurden festgelegt: Alleinstehende € 747,--, 
für Ehepaare/Lebensgemeinschaften € 1.120,-- 
und für Kinder € 107,36.

Nähere Informationen am Marktgemeindeamt, 
Frau Sonja Stallinger, Tel.: 07683/5006-23.

HEIZKOSTENZUSCHUSS
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Interessenten an einer thermografi schen Gebäude-
messung werden gebeten, sich am Marktgemeinde-
amt, Hr. Preiner, Tel.: 07683/5006-32, zu melden.

THERMOGRAFISCHE GEBÄUDEMESSUNGEN
Eine thermografi sche Gebäudemessung bietet die 
Möglichkeit mittels Wärmebildfotos die Schwach-
stellen im Bereich der Wärmedämmung von Häu-
sern aufzuzeigen.
Die Kosten betragen, abzüglich € 70,-- Landesför-
derung, pro Gebäude € 180,--.

ERWEITERUNG DER 30 KM/H-ZONENBESCHRÄNKUNG

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 13. Dezember 2007, TOP 10, wurde die 30 km/h-Zonenbe-
schränkung im Erlat, in der Badstraße, Sonnenstraße und Rainerweg um die Straßenzüge Platzl, Zip-
fer Straße bis Ortsende und Fiedlerweg erweitert.  (siehe Plan)
Die Verkehrsteilnehmer werden darauf hingewiesen, dass innerhalb der 30 km/h-Zonenbeschränkung die 
Rechtsregel gilt. 
Weiters appelliert die Marktgemeinde Frankenburg a.H. an alle Verkehrsteilnehmer, innerhalb der 
30 km/h-Zonenbeschränkung die vorgeschriebene Geschwindigkeit einzuhalten.

HALTEN UND PARKEN 
VERBOTEN

Im Bereich Platzl wurde 
entlang der Liegenschaft 
Taitl ein Halte- und 
Parkverbot verordnet! 

Durch diese Verordnung wird ein ungehinderter 
Verkehrsablauf im Bereich Platzl gewährleistet.
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